
11. - 12. September 2009

Wegweiser zur Katholischen Akademie Trier: 

www.kath-akademie-trier.de

Neue Unterstützung 
für die  

Agenda-Arbeit

9. Landestreffen
der Moderatorinnen und Moderatoren 
in Lokale Agenda 21-Prozessen

HINWEISE ZUM 9. LANDESTREFFEN:

•••Tagungsort:

Robert-Schuman-Haus                                          
Begegnungsstätte des Bistums Trier 
und Katholische Akademie Trier
Auf der Jüngt 1, 54293 Trier, Telefon 0651/8105-0

•••Tagungsleitung:
Dr. Hans-Gerd Wirtz, Katholische Akademie Trier
Charlotte Kleinwächter, Lokale Agenda 21 Trier e.V.

•••Anmeldung:

Ihre Anmeldung erbitten wir nach Möglichkeit schriftlich
mit der anhängenden Antwortkarte, per Fax oder E-Mail 
an die Katholische Akademie Trier, Auf der Jüngt 1, 
54293 Trier
Tel.: +49 (0)651/8105-232
Fax: +49 (0)651/8105-434
e-mail: anmeldung.kat@bistum-trier.de
Ihre Anmeldung wird nicht bestätigt und 
ist verbindlich, sollten Sie von uns nicht eine Absage 
wegen Überbelegung erhalten.

Anmeldeschluss ist der 1. September 2009.

•••Abmeldung:

Sollten Sie kurzfristig an der Teilnahme verhindert sein,
bitten wir bis spätestens zum 8. September 2009
um eine entsprechende Benachrichtigung, andernfalls 
müssen wir Ihnen 50 % des Tagungsbeitrags in Rechnung
stellen.

•••Tagungskosten (incl. Pensionskosten)
bei Teilnahme an der gesamten Tagung:

mit Übernachtung im EZ 40,00 EUR 
mit Übernachtung im DZ 35,00 EUR 
Vollpension             28,00 EUR 
(o. Übernachtung/Frühstück)

bei Teilnahme nur am Freitag: 15,00 EUR 
bei Teilnahme nur am Samstag: 15.00 EUR 
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Auf der Jüngt

Das Robert Schuman Haus / Katholische Akademie „Auf der Jüngt“
befindet sich auf dem Markusberg unterhalb der Mariensäule auf der
linken Moselseite.

•  Vom Hauptbahnhof aus: Mit dem Taxi in ca. 10 Minuten.

•  Mit dem Stadtbus: Können Sie die Akademie mit der Linie 2 ab Halte-
stelle Balduinsbrunnen (Nähe Hbf) Richtung Trierweilerweg bis zur
Haltestelle Bitburger Straße über den Reverchonweg oder bis zur
Haltestelle Römerstr. zu Fuß aufwärts erreichen. (ca. 15 - 20 Minuten). 
Den aktuellen Busfahrplan finden Sie unter: 
www.vrt-info.de (Verkehrsverbund Region Trier).

•  Mit dem PKW: Gelangen Sie zur Akademie, wenn Sie von der A 602
(aus Richtung Koblenz, Kaiserslautern, Saarbrücken) kommend bis zur
ersten Moselbrücke (Kaiser-Wilhelm-Brücke) fahren und diese überque-
ren. Auf der Brücke links einordnen und abbiegen. Nach ca. 500 Metern
rechts in die Römerstraße und der Ausschilderung Katholische Aka-
demie folgen. Von der B 268 (Saarbrücken, Lothringen) kommend,
überqueren Sie die Mosel über die Konrad-Adenauer-Brücke auf der
rechten Spur. Rechts abbiegen auf B49 Luxemburger Str./Aachener Str.
bis zum Bahnübergang. Halblinks auf Römerstraße und der Ausschil-
derung Katholische Akademie folgen.



Freitag, 11. September 2009 

14.00 Uhr Begrüßungskaffee

14.30 Uhr Begrüßung

DR. HANS-GERD WIRTZ 
Katholische Akademie Trier

DR. HELMUT GIETZ 
Landeszentrale für Umweltaufklärung 
Rheinland-Pfalz

CHARLOTTE KLEINWÄCHTER 
Lokale Agenda 21 Trier e.V.

14.45 Uhr Die Engagementförderpolitik des Landes 
Rheinland-Pfalz mit Blick 
auf Lokale Agenda 21-Prozesse

DR. FRANK HEUBERGER
Leitstelle Bürgergesellschaft und Ehrenamt, 
Staatskanzlei Rheinland-Pfalz

15.30 Uhr Nachmittagskaffee

16.00 Uhr Unser Highlight-Projekt 2009 

Erfahrungsaustausch über die Agenda-Arbeit 
vor Ort

17.30 Uhr Wovon Menschen leben – 
warum sich Menschen engagieren.

Über den Zusammenhang 
von zivilgesellschaftlichem Engagement 
und gesellschaftlicher Anerkennung

DR. CHRISTA MÜLLER
Geschäftsführende Gesellschafterin der 
Stiftungsgemeinschaft anstiftung & ertomis 
und der Stiftung Interkultur, München

18.30 Uhr Abendessen

20.00 Uhr Orgelkonzert in der Welschnonnenkirche

ADRIAN CASPARI, Wittlich

Neue Unterstützung 
für die  

Agenda-Arbeit
9. Landestreffen 
der Moderatorinnen und Moderatoren 
in Lokale Agenda 21-Prozessen

Samstag, 12. September 2009

08.00 Uhr Frühstück

08.30 Uhr Workshop Fundraising: 
Das ABC für eine erfolgreiche Suche 
nach Förderern

SABINE MACH, mach PR, Gindorf

10.30 Uhr Stehkaffee

11.00 Uhr Fortsetzung des Workshops:
Das ABC für eine erfolgreiche Suche 
nach Förderern

SABINE MACH, mach PR, Gindorf

12.15 Uhr Verabschiedung

12.30 Uhr Mittagessen / Ende der Tagung
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Sehr geehrte Damen und Herren,

neue Unterstützung für die Agenda-Arbeit und die lokalen
Nachhaltigkeitsaktivitäten – das ist das Ziel der Agenda-
Tagung, die sich an Moderatorinnen und Moderatoren, Agenda-
Beauftragte und Interessierte in Lokale Agenda 21-Prozessen
wendet. Die Tagung gibt Ihnen hierzu Anregungen, bietet
Ihnen aber auch Raum, die eigenen Erfahrungen in die Dis-
kussion einzubringen und sich mit anderen auszutauschen.

Zivilgesellschaftliches Engagement ist nach wie vor ein Thema
der gut situierten und gebildeten Mittelschicht. Wir wissen
aus Untersuchungen, dass das Engagement in der sogenann-
ten Unterschicht – und darunter wird auch ein Großteil der
Migrationsbevölkerung gefasst – eher gering ausgebildet ist.
Allerdings ist in jedem Menschen das Bedürfnis angelegt, Sinn
zu produzieren, nicht nur für sich selbst zu leben, sondern
auch etwas von sich zu geben. Welche Bedingungen müssen
erfüllt sein, um auch den Menschen, die in unserer Gesell-
schaft nicht genügend Anerkennung erfahren, zu ermöglichen,
ihre Fähigkeiten und Kenntnisse für das Gemeinwesen einzu-
setzen? Welche neuen Formen von Inklusion werden damit
möglich?

Mit diesen Fragen beschäftigt sich der Beitrag von Dr. Christa
Müller anhand von konkreten empirischen Beispielen, die auf
der Studie „Wovon Menschen leben. Arbeit, Engagement und
Muße jenseits des Marktes“ (gleichnamiger Titel erschien 2007
im ökom Verlag) basieren.

Neben engagierten Handelnden brauchen Projekte zur nach-
haltigen Entwicklung auch finanzielle Unterstützung. Spender
und Förderer zu finden ist dabei kein Hexenwerk, sondern vor
allem eine Frage geplanten Vorgehens. Welche Schritte zu
gehen sind, soll in einem Workshop anhand praktischer Bei-
spiele erarbeitet werden. Hier können die Teilnehmerinnen und
Teilnehmer auch ihre unterschiedlichen Erfahrungen einbrin-
gen. Am Ende steht ein Leitfaden für erfolgreiches Fundraising
im eigenen Umfeld.

Wir laden Sie herzlich ein, Erfahrungen auszutauschen 
und Unterstützung für die zukünftige Arbeit zu bekommen
und freuen uns auf Ihre Teilnahme.

DR. HANS-GERD WIRTZ
Katholische Akademie Trier

DR. HELMUT GIETZ
Landeszentrale für Umweltaufklärung Rheinland-Pfalz

CHARLOTTE KLEINWÄCHTER
Lokale Agenda 21 Trier e.V.


